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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der 

Abg. Fink und Genossen vom 13. Mai 1988, 

Nr. 2123/J-NR/88, "Flugwetterbeobachtungs­

meldungen fUr das Bundesamt fUr Zivil-

luftfahrt" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

Mit Stichtag 31. Dezember 1987 hat das Bundesamt fUr Zivil­

luftfahrt 17 einfache Flugwetterbeobachtungsstationen mit 

nebenamtlichen Beobachtern betrieben. 

Zu Frage 2: 

Mit Stichtag 31. Dezember 1987 hat das Bundesamt fUr Zivil­

luftfahrt mit 32 privaten Auftragnehmern Verträge fUr die 

Erstellung einfacher Flugwetterbeobachtungsmeldungen abge­

schlossen. 

Zu Frage 3: 

Ja. 

Zu Frage 4 :_ 

Die VergUtung je Flugwetterbeobachtungsmeldung beträgt 

derzeit zehn Schilling exkl. Umsatzsteuer. 

Zu Frage 5: 

Siehe Frage 3 und 4. 
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Zu Frage 6: 

Im Jahr 1987 wurden fUr durchgefUhrte einfache Flugwetter­

beobachtungsmeldungen seitens des Bundesamtes fUr Zivil­

luftfahrt 804.948 Schiling ausbezahlt. 

Wien, am ~. Juni 1988 

Di_,undesm nister 

ItP~ 
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